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Olga an die Mutter 1939 (Onkel Karls Geheimnis) 
 
Wiesbaden Bierstadterstr. 74, den 20. I. 39 
 
Liebste Mama,  
 
[...] Du frägst so verschiedenes von Onkel Karl. 1. die Fernwirkung weil sie ja geheim 
gehalten werden müßte, ist wohl von Dr. Müller weitergeführt worden. Zur Ausarbeitung 
gehörten aber geeignete Plätze u auch Mittel, da hat sich  Dr. Müller an einige dafür in Frage 
kommende Stellen gewandt aber ohne Entgegenkommen zu finden. Ähnliches, wie weit es 
sich mit Onkel Karls Ideen deckt, weiß ich nicht, weil es ja auch geheim gehalten wird, wie 
gesagt ähnliches, wird aber gegen feindliche Flugzeuge angewandt1 aber rede bitte nicht 
darüber. 2. Wolframmetall. Da hat es im Lauf der Zeit eine Reihe verschiedene[r] Patente 
gegeben, für die Onkel Karl sich interessiert hat, die auch fabriziert wurden, mit denen er 
Ärger u Verluste hatte. Dann fing er mit Dr. Müller das „Prinzeßmetall“ an für das ich einmal 
Geld bekommen habe, jetzt habe ich aber das letzte Patent Dr. Müller übertragen, da es mir zu 
viel gekostet (Jahrelang habe ich für Dr. Müller einen Gehalt gezahlt) u zur Zeit wegen so 
vieler anderer ähnlicher Patente keine Aussicht war das Patent zu verkaufen. Dr. Müller hat ja 
jetzt einen neuen Werkstoff herausgebracht, bei dem er sich wieder dem Diamant 
zugewendet, der durch die Wolframlegierung ersetzt werden sollte. In diesem Werkstoff ist in 
einer Metallverbindung Diamantstaub eingebettet u mit diesem Werkstoff werden Werkzege 
dünn überzogen. 
 Von der Brennkrafttechnischen Gesellschaft habe ich lange nichts gehört ob sie im 3. 
Reich noch hat weiter bestehen können ahne ich nicht. Dachte gerade kürzlich mal an sie. 
 Recht interessant war Mittwoch der Vortrag Pfarrer Borngässer über „Offenbarung od 
Vernunftglaube“. (Er las aus dem „Mythos“ vor in dem Rosenberg sagt, daß Gott nur in uns 
ist, nur in unserem Geist, sozusagen unser Echo darstelle. So ungefähr, daß wenn man nicht 
an Gott denken wolle Gott auch nicht existiere. Jedenfalls der Mensch so ungefähr als 
allmächtig dargestellt ist. [...] 

 
1 Auf welches Verfahren sich Olga mit dem Begriff der Fernwirkung bezieht (die damals in der Physik schon 
längst beschrieben war), zumal „gegen feindliche Flugzeuge angewandt“, ist nicht klar. Der Onkel beschäftigte 
sich auch mit esoterischen Konzepten. Klar ist nur, daß es sich um eine (elektromagnetische?) Kraftübertragung 
handeln muß. Ob Löwenstein schon an so etwas wie Quanten-Radar dachte, wäre eine rizvolle Vorstellung, 
entbehrt aber jeder Verifizierung. Aber auch durch ‚Spinnen‘ kann man den technischen Fortschritt beflügeln. 
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